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Umwelt-Bildungs-Programm 
im Rahmen der UN-Dekade

Zukunft gestalten - Nachhaltigkeit lernen

2. Halbjahr 

mit Unterstützung der

Zukunft gestalten - Nachhaltigkeit lernen

Im Sinne der Ziele des Bundes für Umwelt und  
Naturschutz möchten wir Kinder und Jugendliche 

zu verstärkten Aktivitäten in und mit der Natur anre-
gen, Wissen vermitteln und Aktionen zum Verständnis 
unserer Umwelt im Zusammenhang mit den Jahres-
zeiten durchführen. 
Durch vernetzende und themenübergreifende Aspekte 
soll Wissen über andere Menschen, Gruppen und 
Kulturen vermittelt werden.
Deshalb heißt unser Motto

Natur hautnah – in einer Welt!

Durch Einbeziehung von Erwachsenen, Eltern bzw. 
Großeltern möchten wir die Erfahrung in und mit der 
Familie fördern und stärken. 
Die Jahreszeitenfeste gliedern das einjährige  
Programm und ermöglichen einen  
themenübergreifenden Rück- und Ausblick für alle 
Interessierten.
Auf diese Weise können wir eine Verknüpfung errei-
chen, die soziale, ökologische und globale Aspekte 
vereint und im Sinne der Projektförderung einen 
Beitrag zur
BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG 
(BNE) darstellt.

Der erste Teil des Programms im Frühjahr und  
Sommer 2008 hatte als Schwerpunkt  naturkundliche 
Einzelprojekte und drei große Ferienbildungsange-
bote.

Der zweite Teil mit dem hier abgedruckten Programm 
für Herbst und Winter 2008/09 
hat als Hauptthemen „Klima und Energie“ und „Le-
bensmittel und Fairer Handel“ und wird maßgeblich 
mit Beteiligung von Schulen und Weltläden im Stadt- 
und Landkreis Heilbronn durchgeführt.

Wir bedanken uns 
für finanzielle Unterstützung bei

Raritätengärtnerei
Büchle

Die „etwas andere Gärtnerei“

Unsere Sponsoren Energietag in Baden-Württemberg

Unter diesem Motto steht eine

Faire Woche vom 15. – 27.09.2008
Dieses Jahr steht der Zusammenhang zwischen biolo-
gisch angebauten und fair gehandelten Produkten im 
Mittelpunkt der Fairen Woche. Wir bieten gemeinsam 
mit verschiedenen Weltläden (zum Beispiel Heilbronn 
und Lauffen) die Gelegenheit, köstliche Rezepte aus 
Bio- und fair gehandelten Produkten auszuprobieren 
und damit ganz konkret zum Erfolg des Fairen Han-
dels beizutragen.

In Heilbronn wird es ein „global breakfast“ geben, 
das in der Mensa für die  Heilbronner Innenstadt-
schulen angeboten wird und das beispielhaft aus 
regionalen und internationalen Zutaten besteht, deren 
Herkunft und Verarbeitung es zu erforschen gilt.
 
In Lauffen lädt das Team des Eine-Welt-Ladens am 
Sonntag, 21. September 2008 zu einem besonde-
ren Gottesdienst in die Lauffener Regiswindiskirche 
mit anschließendem Kaffee, Tee, „Fairsucherle“ und  
BUND-Informationen zu gentechnikfreien Lebensmit-
teln an.

Samstag 20. und 27. September gibt es außerdem 
eine  
„Außenstelle“ auf dem Biohof Mauk in der Ilsfelder 
Straße….

…und natürlich hat man in diesem Aktionszeit-
raum besonders gute Gelegenheiten sich bei 
allen Weltläden im Kreis Heilbronn ausführlich zu 
informieren….

Fairer Handel schafft gutes Klima

Multivisionsschau Klima & Energie für Schulen

…unser kabarettistischer Beitrag…

…für Menschen, die wollen, dass wir uns ändern 
– und nicht das Klima ...  
Keine Sorge, so schnell läuft uns die Erde nicht weg. 
Vielleicht die Eisberge an den Polen, okay, aber das 
werden die auch noch bereuen. Dann machen wir halt 
Eis und Schnee selber. Schneekanonen werden sich 
in Zukunft noch besser lohnen. Die Stimmung stimmt! 
Das Klima ist prächtig, egal ob Exportklima, Konsum-
klima, Schulklima oder Arbeitsklima: alles ist Bestens. 
Seit wir mit Angela das große Los gezogen haben, 
kennt unser Glück keine Grenzen mehr. Und wenn 
sich das Klima mal eintrüben sollte, dann können wir 
immer noch die Klimaanlage anwerfen……………                     

Mike Jörg präsentiert sich frech, querdenkerisch und 
bissig. Nähere Informationen unter mikejoerg.de

Mitveranstalter: Gesamtelternbeirat Heilbronn    
am Dienstag, 16. September 2008,  
19 Uhr, Mensa „Alte Kelter“ in Heilbronn
Eintritt: Erwachsene 8 € , Schüler 5 €

Klimaschutz ist inzwischen 
in aller Munde. Man liest 
in Zeitungen, hört in den 
Nachrichten immer wieder 
davon. Nachhaltiger Um-
gang mit Energie betrifft 
uns alle und jeder kann 
etwas dafür tun. Der En-
ergieverbrauch steigt und 
steigt. Viel davon könnte 
vermieden werden. So die 
sogenannten Leerlaufver-
luste durch Stand-by und 

Schein-Aus. Manche Fachleute sagen, man könne ein 
ganzes Atomkraftwerk abschalten, wenn in Deutsch-
land alle Menschen Stand-by und Schein-Aus vermei-
den würden.

Genau hier kommt das Projekt „Energiespar-Detek-
tive ausbilden“ gerade recht. Kinder und Jugendliche 
zwischen 9 und 13 Jahren nehmen die Spurensuche 
nach Leerlaufverlusten und Stromverschwendung auf. 
Eigene Messungen zu Hause und in der Schule spü-
ren Stromfresser auf und gemeinsam sucht ihr dann 
nach Alternativen. Als Spezialisten zum Thema En-
ergiesparen könnt ihr dann eure Eltern und Freunde 
beraten. Die Strommessgeräte werden vom BUND 
gestellt.

Im Rahmen des Projektes beteiligen sich zahl-
reiche Schulen mit den 5. und 6. Klassenstufen an 
dieser landesweiten Aktion. Weitere Interessierte 
oder LehrerInnen können sich gerne bei uns in der 
BUND Geschäftsstelle melden. 

 

Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte 

Die Multivisionsschau Klima & Energie für Schüle-
rinnen ab der fünften Klasse zeigen wir in Zusammen-
arbeit mit dem Verein Multivision e.V. auch an Ihrer 
Schule. 
Ansprechende Texte, Sound- und Bildeffekte in einer 
außergewöhnlichen Komposition – die Multivision 
lässt Emotionen wach werden. Sie präsentiert kom-
plexe Themen eingängig und anschaulich in konzen-
trierter Form. Die Inhalte der Show haben erfahrene 
LehrerInnen pädagogisch aufbereitet. 
Die Multivision ist eine packende und berührende 
Bilderreise, die trotz aller Dramatik der Themen die 
Zuschauer begeistert und motiviert. 

Die Multivsionsschau wird in  
der Projektwoche an  

verschiedenen Schulen in Heilbronn,  
Lauffen und Neckarsulm  

gezeigt.

Ausstellung „Brennpunkt Klimawandel“
Reisen Sie nach Australien, in die Alpen oder nach 
Guatemala - ohne in ein Flugzeug zu steigen und das 
Klima dadurch zu belasten. Die BUND-Wanderaus-
stellung zum Klima kommt in Ihre Nähe. 
Die Ausstellung informiert Sie darüber, welche Folgen 
der globale Klimawandel in China, den USA oder Spa-
nien hat. Neben den vielen internationalen Beispielen, 
die dort im wahrsten Sinn des Wortes nebeneinander 
gestellt werden, geht es auch um Deutschland. Die 
Ausstellung ist ein guter Ort, um zu begreifen, wie 
diese einzelnen Beispiele nicht nur global miteinan-
der zusammenhängen, sondern auch lokale Auswir-
kungen haben.

Versäumen Sie es also nicht, die Klimaausstellung zu 
besuchen:

15. bis 19. September 2008
In der Mensa „Alte Kelter“ in Heilbronn,  

Gymnasiumstraße

Denn nur in diesem einen Fall ist es erfreulich, 
sagen zu können: Der Klimawandel steht vor der Tür!

 

Das bekannte Klima-Musical  
„Eisbär, Dr. Ping und die Freunde der Erde“
              
Lothar, der Eisbär, sitzt im Kühlschrank und ein 
Pinguin steht vor der Haustür – für Paul und Paula 
beginnt so ein aufregendes Abenteuer: Die Erde hat 
Fieber und die Geschwister wollen gemeinsam mit 
ihren beiden neuen Freunden die Menschen für den 
Schutz des Klimas gewinnen. 

BUND und der Kontakte-Musikverlag haben dieses 
Musical für Kinder produziert, die es mit Hilfe einer 
Playback-CD und einem Begleitbuch selbst auffüh-
ren können:
Aufführungen gibt es im Frühjahr 2009 
von verschiedenen Grundschulen,
zum Beispiel:
Grundschule Nordhausen
Grundschule Nordheim

Sie möchten mit Ihrer Klasse/ Schule auch  
mitmachen?? ...melden Sie sich bei der Projekt-
leitung in der         
BUND-Geschäftsstelle Heilbronn melden. 

Am Sonntag, 8. Februar 2009 gibt es  
im Kaffeehaus Hagen in Heilbronn

              

ab 11 Uhr  eine   Matinee 

mit einem „global breakfast“  

und musikalischer Umrahmung.  

Christophstr. 13 

Bat Night -  
Nacht der Fledermäuse

Für kleine Nachtschwärmer (5-12 Jahre). 
Aber auch  Eltern, Großeltern sind herzlich willkom-
men. Wenn es dämmert spüren wir mit unseren Bat-
Detektoren die kleinen Kobolde der Nacht auf, um sie 
dann bei ihrer rasanten Jagd zu beobachten. Bevor es 
aber so weit ist, erhält man viel Information zum Thema 
Fledermaus und es ist für reichlich Spiel und Spaß ge-
sorgt (z.B. Motte Motte, Gummibärchenspiel).

• Termine und Treffpunkt: 
  - 24.Juli/ Breitenauer See (Obersulm) 19-22 Uhr 
  - 25.Juli/ Forstbachsee (Haberschlacht) 19-22 Uhr 
  - 01.Aug./ Waldsee (Bad Rappenau) 19-22 Uhr 
  - 04.Aug./ Pfühlpark (Heilbronn) 18:30-21:30 Uhr 
  - 05.Aug./ Ehmetsklinge (Zaberfeld) 18:30-21:30 Uhr

• Mitbringen: Sitzunterlage, Insektenbecher,
  Versper, Trinken

• Teilnahmegebühr: 3 €

• Leitung: Alexander Habermeier, Dipl. Biologe

Natur erlebenDen Power-Klauern auf der Spur

Projektwoche Klima und Energie Klima-Musical

Bild aus technischen Gründen gelöscht.



ZEICHNEN IN DER NATUR
(10-13 Jahre)

Wir untersuchen Tiere und Pflanzen, die wir auf 
unserer Entdeckungsreise antreffen und malen 
mit Bleistift, Buntstift oder auch Aquarellfarben.  
Dabei haben wir immer den gleichen Standort, aber 
mit Sicherheit auch immer anderes zu beobachten. 
Malen zu jeder Jahreszeit: im Frühjahr mit Blüten, im 
Sommer und Herbst mit Beeren, im Winter mit selbst-
gemachter Kohle.

• Treffpunkt und Termine: 
   19. Juli, Waldheide (Haupteingang), 15 - 17 Uhr 
   18. Okt., Waldheide (Haupteingang), 15 - 17 Uhr 
   24.01.2009, Waldheide (Haupteingang),15 - 17Uhr

• Projekt Schnurchitektur findet am 18.10. statt. 
  Nähere Informationen gibt es telefonisch.

• Mitbringen: Block, Zeichenunterlage und  
  Stifte  zum Zeichnen.

• Teilnahmegebühr: 3 €

• Leitung: Matthias Beck, Freier Architekt

ERLEBNIS STREUOBSTWIESE
für Familien mit Kindern ab 5 Jahren

Wir erkunden und erforschen die Streuobstwiese auf 
dem Ottilienberg in ihrem Jahreskreislauf:
Im Frühling beschäftigen wir uns mit der Apfelblüte, 
im Sommer mit den Tieren, die auf der Wiese leben, 
den Pflanzen und Kräutern rund um die Apfelbäume 
und im Herbst können wir Äpfel ernten und keltern.  
Insektenhotel bauen und Lagerfeuer machen, steht im 
Winter auf dem Programm.

• Treffpunkt: Streuobstwiese Ottilienberg in Eppingen

...auch dieses Erlebnis geht 2009 weiter!  

• Termine:  
  Di, 27. Jan. 09 
  Di, 10. Febr. 09 
  Di, 3. März 09 
  jeweils 14.30-17 Uhr

• Mitbringen: wetterfeste Kleidung, Vesper, Getränk

• Teilnahmegebühr: 2 € pro Termin

• Leitung: Andrea Maier, Naturpädagogin

WELTGARTEN

KINDER DIESER WELT
...eine Reise für 6-10 Jährige

Wir gehen mit euch jeden Monat auf die Reise in ein 
anderes Land dieser Erde: zum Beispiel nach Aus-
tralien, Brasilien, Grönland, Indien, Mexiko, Senegal, 
Türkei, Uruguay… Ihr erfahrt vieles über die Lebens-
weise der Kinder und welche Tiere und Pflanzen es 
dort gibt. Wir spielen die landestypischen Spiele der 
Kinder, basteln mit Naturmaterialien und kochen unser 
Mittagessen aus dem jeweiligen Land über knisterndem  
Lagerfeuer…

• Treffpunkt: Grillplatz Waldheide Heilbronn.

...die Reise geht auch 2009 weiter! 

• Termine:  
  Sa, 17. Jan. 09 Guatemala 
  Sa, 7. Febr. 09 Äthiopien 
  Sa, 7. März 09 Dänemark 
  jeweils 10-16 Uhr

• Teilnahmegebühr: je Tag 3 €

• Mitbringen: wetterfeste Kleidung, Vesper, Getränk

• Leitung: Andrea Maier, Naturpädagogin

Anlage eines Weltgartens 
in Heilbronn auf dem Gelände der ev. Kirchengemein-
de im Kreuzgrund in HN-Böckingen

Idee und Ziel
Gemeinsam eine sichtbare, wachsende, mit allen  
Sinnen begreifbare Pflanzen-Welt erschaffen.....
Baumwolle und Kaffee selber pflanzen? Und was ist 
eigentlich Topinambur und Ysop? 
Die Beete des Weltgartens Heilbronn sind bereits  
angelegt und mit landestypischen Nutzpflanzen  
bepflanzt. Die Pflanzen haben den Sommer genutzt 
und sind kräftig gewachsen. Nun können Sie und ihr 
durch den Weltgarten reisen. Über die Weltmeere aus 
Rindenmulch gelangen Sie trockenen Fußes von  
Kontinent zu Kontinent und erfahren so die  
Dimensionen unserer Erde.
Besuchen Sie Tomaten und Kartoffeln in Südamerika, 
Weizen- und Sonnenblumenfelder in Nordamerika und 
machen einen Abstecher zu Mandelbäumchen und 
Kräutern des Mittelmeers.
Der Weltgarten veranschaulicht ganz praktisch, welch 
weiten Weg viele Nahrungsmittel zurücklegen, bevor 
sie bei uns auf den Tisch kommen. Wir lernen, welche 
lange Kulturgeschichte unsere heutigen Nutzpflanzen 
haben und welch große Vielfalt von Nahrungspflanzen 
auch in unseren Breiten gedeiht.    

Schauen Sie selbst...

Erntedank im Weltgarten
Sonntag, 5. Oktober 2008,   11 – 16 Uhr

Wir feiern einen Familien-Gottesdienst in der Ver-
söhnungskirche im Kreuzgrund von 10:45 bis 11:45 
Uhr mit anschließendem Erntefest in und um das 
Gemeindehaus.

Die Pflanz- und Pflegearbeiten im Weltgarten haben 
sich gelohnt, nun können wir ernten.
…und landestypische Gerichte mit selbst ange-
bautem, völlig unbehandeltem Obst und Gemüse 
bieten wir auch zum Verzehr an!

Draußen und drinnen haben wir ein passendes  
globales und nachhaltiges Programm vorbereitet:.

           zum Mitmachen für jung und alt

• Strohballenburg und Strohballenfiguren bauen

• Kürbis-Kalebassen fertigen

• Kartoffelvielfalt – nicht nur zum Essen

• Welt-Bauwerke gestalten

• Winterbiotope für Igel & Co. anlegen

• Rückblick in Bildern und Berichten  
  über das bisherigen Programms

• Ausblick und Informationen  
  zu kommenden Aktionspunkten

  Lassen Sie sich überraschen...

Energietag im Weltgarten
Sonntag, 1. Februar 2009,   10 – 16 Uhr

An diesem Tag erleben Sie unsere Projekte hautnah 
in Kurzform.
• Z.B. „Kinder dieser Welt“: Wir waren zu Gast bei Kin-
dern in Australien, Grönland, Schweden, Türkei..
Probieren Sie leckere Mahlzeiten von unserer Reise 
- die Rezepte kann man mitnehmen.

• Es gibt Infos und Aktionen zum Thema Klima und 
Transportwege und den damit verbundenen Energie-
verbrauch.
Welche Erfahrungen haben unsere  
Energiespar-Detektive an den Schulen gemacht? 
Seien Sie gespannt auf vielfältige Berichte und Fotos.

• Was ist ein Öko-Rucksack und welchen  
  ökologischen Fußabdruck hinterlassen Sie?  
  Rechnen wir es gemeinsam aus!

• Informationen zu gentechnikfreien Lebensmitteln
  wenden den Blick auf ein Öko-Landbau-Projekt  
  in Urugay. 

Vom Römerkastell zum Weltgarten...  
eine Exkursion für Familien und Einzelpersonen
Ausgangspunkt sind die Reste und Erinnerungen an 
das ehemalige Römerkastell in HN-Böckingen. Von 
dort geht es in den Weltgarten, um die Welt mit ihren 
ursprünglichen Nutzpflanzen kennen zu lernen.                                                             

Leitung: Dr. Christina Jacob, 
Treffpunkt: Heilbronn-Böckingen, 
 Ecke Kastell- bzw. Steinäckerstraße 
Termin: Dienstag, 29. Juli 2008, 17 Uhr 
Keine Anmeldung erforderlich!  
Informationen bei Archäologie-Museum Heilbronn  
Tel. 07131/56-2295  Teilnahmegebühr: 1,50€
 

Holzwerkstatt oder mein Freund der Baum
Für Kinder von 6 – 9 Jahren 

Experimentieren und gestalten
Sören und Svenja sind in den Sommerferien als Um-
weltdetektive unterwegs – auf der Suche nach echtem 
Holz. Mit verschiedenen Chemikalien bewaffnet, müs-
sen sie schnell erkennen, dass nicht alles Holz ist, 
was nach Holz aussieht! Auf ihren Streifzügen lernen 
sie vieles über den Baum als Lebensraum, Nahrungs-
reservoir und Mittelpunkt zahlreicher Kreislaufsysteme 
kennen. Sie erfahren außerdem experimentell und 
künstlerisch, was man aus dem Werkstoff Holz so 
alles machen kann.
Wir schöpfen Papier von Hand, fertigen eine kleine 
Holzskulptur und modellieren einen Baum, den ihr frei 
nach Miró bemalen könnt.
Ort: Jugendkunstschule in der Kübelstr. 7, Termin: 3 x 
ab 10. Oktober 2008, 15 - 17 Uhr
Kosten: 20,80 € incl. Materialkosten
Leitung: Ingrid Allmendinger, JKS - Heilbronn
Anmeldung: VHS -JKS HN,  Tel. 07131/ 999650

 
Im Botanischen Obstgarten  
in Heilbronn

Der Kreis schließt sich:
Unser Jahreskreislauf zum Projekt  
„Natur hautnah – in einer Welt“ schließt 
sich dort, wo er begonnen hat:  
im Botanischen Obstgarten in Heilbronn

Sonntag, 19. April 2009
von 11 bis 17 Uhr

mit einem ausführlichen Rückblick 
auf verschiedene Einzelprojekte:
Wir wollen zurückblicken 
auf ein Jahr Umweltbildungsprogramm, 
auf ein Jahr mit sehr vielen Aktionen zu unterschied-
lichen Themen, immer das Ziel nachhaltiger Umgang 
mit unserer Natur und unserer einen Welt im Blick.

Wir wollen das Gelingen und die zahlreichen Aktionen 
mit allen am Projekt Beteiligten feiern – viele Men-
schen in unserer Region, die wir erreicht haben und 
mit denen wir den Gedanken der Nachhaltigkeit und 
des respektvollen Umgangs mit Natur und Mensch 
weiter verbreiten können........           

Eine Dokumentation des Gesamtprojekts und einen  
praktischen Handlungsleitfaden des Teilprojekts  
Weltgarten erstellen wir zum Ende des Projekts.

Ein Rettungsnetz für die Wildkatze                           
Die Wildkatze ist bedroht und braucht Hilfe. 
Deshalb hat der BUND ein Rettungsnetz für die  
Wildkatze gestartet, das größte Artenschutzprojekt 
Mitteleuropas.
Wir bieten einen Informationsnachmittag zum 
Thema Luchs und Wildkatze                                 
am 2. August 2008, von 14 bis 17 Uhr

Leitung: Michael Wennes. BUND BV Zabergäu 
Treffpunkt: Ehmetsklinge Zaberfeld, Parkplatz 
Weststeite

                  

mit Naturpädagogin Andrea Maier
Ein Nachmittag zum Kennenlernen 

für Kinder von 8 - 12 Jahren	
am Mittwoch, 11. März 2009

von 15:00 bis 17:30 Uhr
Ort: Waldheide Heilbronn: 1. Grillplatz auf der 
rechten Seite nach dem Jägerhaus  
(am Holzschild)

Wir bedanken uns 
bei allen unseren Projektanbietern,  
Mitwirkenden und Unterstützern des  
einjährigen Projektes:

• Archäologie-Museum Heilbronn
• BUND-Jugendgruppe
• BUND-KindergruppenleiterInnen
• Matthias Beck
• Isabelle Carle
• Friedensbüro Heilbronn
• Grünflächen- und Vermessungsamt  
  der Stadt Heilbronn
• Gesamtelternbeirat Heilbronn
• Alexander Habermeier
• Lilette und Felix Hertner
• Jugendkunstschule der vhs Heilbronn
• Kim Köhler
• Andrea Maier
• Gottfried May-Stürmer 
• Joachim und Claudia Mogler
• Esther Robra
• Lore und Peter Rosenberg 
• Tanja Sagasser
• den mitwirkenden Schulen in Heilbronn,
  Lauffen, Nordheim, Nordhausen und Neckarsulm
• Sozialeinrichtung Demeterhof „Helle Platte“ 
• Team Brackenheim:
   Julia Dehm, Ingrid Frank,  
   Thomas Neuschwander, Christoph Schulz,  
   Heidi Siegel  
• Weltladen Flein-Talheim
• Weltladen Heilbronn
• Weltladen Lauffen
..und vielen nicht namentlich aufgeführten Helfern

BUND-Regional-Geschäftsstelle 
Lixstr. 8
74072 Heilbronn
Tel. 07131/772058
e-mail: bund.franken@bund.net
www.bund.net/heilbronn-franken 

Projektleitung: Gudrun Frank

Projektberatung: Sabine Kölbel

Projektevaluation: Ökostation Freiburg

Gestaltung: Kim Köhler

Druck: Reylen Druck GmbH, Nordheim 

• Wir entsprechen den Qualitätskriterien 
  der UN-Dekade  
  „Nachhaltigkeit lernen - Zukunft gestalten“.
• Unsere Bildungsangebote  
  werden durch die  
  Ökostation Freiburg evaluiert.
• Gedruckt wurde auf 120g/qm  
   Mundoplus Recyclingpapier.

Jahreszeitenfest  Herbst Jahreszeitenfest  Winter Angebote mit dem Archäologischen Museum Bundesweites BUND-Projekt

 
Großes Abschlussfest im Frühjahr 2009 Anmeldungen und Informationen ...und nicht zu vergessen

Bisherige Beteiligte an der Erstellung und Gestaltung 
des Weltgartens

Projektleitung: Esther Robra, Gartengestalterin
Mitgestalter: Heilbronner Schulen im Umfeld des 
Geländes: Wilhelm-Hofmann Förderschule; Grünew-
aldschule, Heinrich von Kleist Realschule, Elly-Heuss-
Knapp-Gymnasium.  
Weitere Schulen können sich noch beteiligen. 
Auch die Stadt Heilbronn leistet ihren Beitrag, durch 
die Mithilfe bei der Vorbereitung der Pflanzfläche und 
Unterstützung bei der Beschaffung von Materialien.
Das Vermessungsamt der Stadt Heilbronn unter-
stützt die Absteckarbeiten der Pflanzbeete  
durch ein Praktikum mit den Schülern des  
Elly-Heuss-Knapp-Gymnasiums.

Der Verein Abenteuerspielplatz (ASPIK) unterstützt 
das Projekt mit seiner Jugendgruppe.
Die BUND-Jugendgruppe  
und die BUND-Kindergruppen mit ihren Leiterinnen 
beteiligen sich ebenfalls ehrenamtlich.
Die Schulen sind beteiligt bei Pflanzaktionen, Pflege 
und bei Bauprojekten, wie z.B. der Aktion „Mensch 
hilft Natur“ der Heinrich v. Kleist Realschule.

Weitere Nutzung:
Im kommenden Jahr soll der Garten vorwiegend 
von schulischen Arbeitsgemeinschaften und 
Gruppen bearbeitet werden. 
Interesse? Bitte melden Sie sich bei der Projektlei-
terin Esther Robra, 
Telefon: 07131 – 91 93 69

Angebote der Jugendkunstschule

danke!!

Bild aus technischen Gründen gelöscht.


